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Der Mensch 
steht im Mittel-
punkt unseres 
Handelns.

Unsere Mission:





Mit Fachwissen,  
Weitblick und Ausdauer 
wollen wir das Leben  
von Patientinnen und 
Patienten verbessern.

Unser Zweck:
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«�Unser Ziel ist es, die Behandlungs-
ergebnisse für Patientinnen  
und Patienten zu verbessern,  
 indem wir Behandlungsoptionen 
anbieten, die wirksamer, sicherer 
und anwendungsfreundlicher  
sind als die derzeit verfügbaren.»
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ergebnisse für Patientinnen und Patienten zu verbessern, 
indem wir Behandlungsoptionen anbieten, die wirksamer, 
sicherer und anwendungsfreundlicher sind als die derzeit 
verfügbaren. Dieser Zweck ist nicht nur grundlegender 
Bestandteil unserer DNA, sondern bestimmt auch unmit-
telbar unsere Strategie und unsere Prioritäten.

Bakterien- und Pilzinfektionen gehören nach wie vor 
zu den drängendsten globalen Herausforderungen im 
Gesundheitsbereich, was die Notwendigkeit weiterer In-
novationen unterstreicht. Gleichzeitig war das Geschäfts-
umfeld, d. h. die Erzielung ausreichender finanzieller 
Erträge, für Unternehmen im Bereich Antiinfektiva in der 
Vergangenheit stets eine Herausforderung. Die politischen 
Entscheidungsträger erkennen zunehmend die Kluft zwi-
schen den Erfordernissen im Gesundheitswesen und den 
erzielbaren kommerziellen Erträgen, weshalb neue Er-
stattungsregelungen und Anreizmechanismen eingeführt 
bzw. aktuell geprüft werden. Obwohl diese Initiativen für 
das gesamte Ökosystem wichtig sind, befindet sich Basilea 
im aktuellen Umfeld bereits in einer starken Position, so 
dass potenzielle politische Änderungen eher einen zusätz-
lichen Vorteil als eine Voraussetzung für unser weiteres 
Wachstum bilden.

In diesem Zusammenhang legt unsere «Agenda 2030» dar, 
wie wir unsere Rentabilität mittelfristig aufrechterhalten 
und gleichzeitig unsere in der fortgeschrittenen klini-
schen Entwicklung befindlichen Assets vorantreiben und 
unsere Pipeline weiter ausbauen wollen. Sie spiegelt unser 

Diese positive Dynamik spiegelt sich deutlich in unserer 
finanziellen Performance wider. Wir sind auf dem besten 
Weg, unsere Finanzprognose 2026 zu erfüllen. Unser 
Umsatzmix setzt seine Entwicklung in Richtung mar-
genstärkerer Einnahmequellen wie Lizenzeinnahmen 
fort, was unser Ertragsprofil positiv beeinflusst. Unsere 
sich verbessernde Liquidität sowie unsere Einschätzung 
künftiger Cashflows ermöglichen es uns, weiterhin gezielt 
in Wachstumsinitiativen zu investieren und gleichzeitig 
unsere solide Bilanzstruktur zu wahren.

Der Daseinszweck von Basilea ist klar: Wir wollen in-
novative Medikamente für Patientinnen und Patienten 
entwickeln, die an schweren, oft lebensbedrohlichen In-
fektionen leiden, bei denen ein hoher ungedeckter medizi-
nischer Bedarf besteht. Unsere Behandlungen sind darauf 
ausgerichtet, hier einen deutlichen Mehrwert zu leisten 
und Leben zu retten. Unser Ziel ist es, die Behandlungs-

Sehr geehrte Leserinnen  
und Leser
Wir freuen uns, einen starken Jahresauftakt ver-
melden zu können. Unsere Halbjahresergebnisse 
untermauern die erfolgreiche Umsetzung unserer 
Strategie und den Fortschritt unseres Portfolios. 
Sie bilden eine solide Grundlage für die Erreichung 
unserer mittel- und langfristigen Ziele.
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Bestreben wider, unsere Umsatzbasis mit Fosmanogepix 
und Ceftibuten-Ledaborbactam zu erweitern und breiter 
aufzustellen, während wir unsere klinische Frühphasen-
Pipeline weiterentwickeln und die Anzahl der Assets in 
unserem Portfolio erhöhen. Wir gehen davon aus, dass 
Basilea bis 2030 finanziell stärker aufgestellt sein wird als 
heute – mit mehr kommerziellen Produkten, die zu unse-
ren Einnahmen beitragen, einer breiteren F&E-Pipeline 
und weiter verbesserten langfristigen Wachstumsaus
sichten.

Aufbauend auf dem starken Fundament, das wir in den 
letzten Jahren geschaffen haben, hat sich Basilea zu 
einem nachhaltig profitablen Unternehmen entwickelt. 
Unser Geschäftsmodell ist nach wie vor ein wichtiges 
Alleinstellungsmerkmal im Bereich der Antiinfektiva-
Unternehmen. Wir kombinieren kommerzielle Partner-
schaften mit nicht-verwässernder Finanzierung für die 
Entwicklung. So teilen wir Risiken, setzen Kapital effizient 
ein und bleiben agil. Dies ermöglicht es uns, auch in  
einem komplexen und sich wandelnden Marktumfeld 
stets einen Schritt voraus zu sein.

Die Geschäftsentwicklung unserer vermarkteten Produkte 
spiegelt unverändert die Stärke unseres Geschäftsmodells 
und unserer globalen Partnerschaften wider. Cresemba 
entwickelt sich weiterhin sehr gut. Die weltweiten In-
Market-Umsätze erreichten in den zwölf Monaten von 
April 2025 bis März 2026 USD 782 Millionen, was einem 
Wachstum von 27 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum 
entspricht. Mit Blick auf die Zukunft haben allein unsere 
Phase-3-Programme das Potenzial, die heutigen 
In-Market-Umsätze unserer Produkte zu verdoppeln.

Wir werden unsere Organisation und unsere Kompeten-
zen weiter stärken, um zukünftiges Wachstum zu unter-
stützen. Dazu gehört die Erweiterung unseres Innova-
tionsansatzes durch gezielte Frühphasen-Partnerschaften 
für die Identifizierung und das Design neuer Wirkstoffe 
unter Nutzung von externem Know-how und Einsatz fort-
schrittlicher Technologien wie generativer künstlicher 
Intelligenz. Diese Bemühungen ergänzen unsere internen 
Kompetenzen und schaffen neue Chancen beim Aufbau 
der nächsten Generation von Pipeline-Assets.

Innerhalb unserer Führungsstruktur dürfen wir in diesem 
Jahr zwei neue Verwaltungsratsmitglieder begrüssen, 
nachdem im vergangenen Jahr ein neuer Verwaltungsrats-
präsident gewählt wurde. Ihr wertvolles Know-how und 
ihre strategischen Impulse werden dazu beitragen, die 
nächste Wachstumsphase des Unternehmens zu unter-
stützen.

«�Aufbauend auf dem starken Fundament, 
das wir in den letzten Jahren geschaffen 
haben, hat sich Basilea zu einem nachhaltig 
profitablen Unternehmen entwickelt.  
Unser Geschäftsmodell ist nach wie vor  
ein wichtiges Unterscheidungsmerkmal  
im Bereich der Antiinfektiva.»

	 David Veitch, CEO
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David Veitch
Chief Executive Officer

Unsere Prioritäten bleiben klar: unsere Pipeline voranzu-
bringen und auszubauen, unsere Führungsposition im 
Bereich Antiinfektiva weiter zu stärken und langfristigen 
Mehrwert für unsere Aktionärinnen und Aktionäre zu 
schaffen. Wir freuen uns darauf, den Dialog mit Ihnen im 
Laufe des Jahres fortzusetzen und Ihnen weitere Einblicke 
in unsere Märkte, unsere Strategie und unsere Wachs-
tumschancen zu geben – zum Beispiel am Capital Markets 
Day im Oktober. Wir sorgen weiterhin dafür, dass Basilea 
auch in den kommenden Jahren stets einen Schritt voraus 
ist.

Vielen Dank für Ihr anhaltendes Vertrauen und Ihre 
Unterstützung.

Allschwil, August 2026

Video-Botschaft des CEO  
David Veitch über das  
erste Halbjahr 2026
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«Agenda 2030» ist Basileas Fahrplan 
für das nächste Kapitel der Unter
nehmensentwicklung und nachhaltigen 
Wertsteigerung. Aufbauend auf unserer 
finanziellen Stärke und den in den kom-
menden Jahren erwarteten bedeutenden 
Cashflows aus unseren kommerziellen 
Produkten Cresemba und Zevtera ver-
fügen wir über die Ressourcen und die 
Flexibilität, unsere Wachstumsstrategie 
umzusetzen. «Agenda 2030» umfasst den 
geplanten Ausbau unseres kommerziellen 
Portfolios und unserer Forschungs- und 
Entwicklungspipeline. Damit stärken 
wir unsere führende Position im Bereich 
Antiinfektiva und schaffen die Grund-
lage für nachhaltiges Wachstum. Sie 
unterstützt den erfolgreichen Übergang 
zu künftigen Wachstumstreibern, wo-
bei die weltweiten In-Market-Umsätze 
allein durch die beiden Phase-3-Produkte 
doppelt so hoch ausfallen könnten wie 
jene unserer heutigen kommerziellen 
Produkte.

«Agenda 2030» wird auch ein Schwer-
punkt unseres kommenden Capital 
Markets Days sein.

Klarer Fokus auf 
Wertsteigerung 
–	� Phase‑3‑Programme zur Markt-

reife bringen
–	� Die Frühphasen-Pipeline 

voranbringen
–	� Das Portfolio gezielt um externe 

Assets erweitern

Finanzielle Stärke
–	� CHF 160 Mio. an liquiden Mitteln 

per Ende 2025 

2026 – 2030
–	� Rund CHF 600 Mio. erwartete 

kumulierte Cashflows aus 
 Cresemba und Zevtera 

–	� Potenziell mehr als USD 350 Mio. 
zusätzliche, nicht-verwässernde 
F&E-Fördermittel aus bestehen-
den Verträgen

«Agenda 2030»

plus potenziell  
mehr als USD

350 Mio. zusätzliche

600 Mio.

~CHF

kumulierte Cashflows 
erwartet
aus Cresemba und 
Zevtera (2026–2030)

nicht-verwässernde  
F&E-Fördermittel  
(2026 – 2030)



13

Basilea 
Kurzbericht
Halbjahr 2026

 

Aktionärsbrief Highlights Unser Portfolio Finanzbericht 13

Ausblick auf das 
kommerzielle Portfolio
Die derzeitige Phase-3-Pipeline 
könnte zu einer Verdopplung der 
In-Market-Umsätze im Vergleich 
zu 2025 führen

Weitere Informationen zum 
Capital Markets Day am  
28. Oktober 2026 finden Sie 
hier: basilea-cmd.com

US-Lancierung 
Zevtera

Geplante 
Lancierung 
Fosmanogepix

Geplante  
Lancierung 
Ceftibuten-Ledaborbactam

Ceftibuten-Ledaborbactam

Fosmanogepix

Zevtera

Cresemba

2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035
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Überblick

Sitz in Allschwil bei 

Basel

Wir fokussieren uns auf die Entwicklung 
von Therapien gegen schwere

Infektionen  
durch Bakterien  
oder Pilze

Gegründet im Jahr

2000

Profitables Schweizer 

biopharmazeutisches  
Unternehmen
mit bereits vermarkteten Medikamenten

Börsenkürzel an der  
SIX Swiss Exchange

BSLN

~200Mitarbeitende
aus 28 Ländern



Unser erfolgreiches Ge-
schäftsmodell nutzt unsere 
einzigartigen Fähigkeiten in 
der Forschung und Entwick-
lung, profitiert von inhärent 
niedrigen Akquisitions
kosten und überschaubaren 
Entwicklungsinvestitionen 
und setzt auf Vermarktungs-
partnerschaften, um die 
Rentabilität zu erhöhen.

Identifizie-
rung von 
Partnern für 
die Kom-
merzialisie-
rung

Partnerschaftliche, 
erfolgsorientierte Trans-
aktionsstrukturen mit be-
grenzten Abschlags- und 
Entwicklungsmeilenstein-
zahlungen

Wertschöpfung 
durch klinische 
Entwicklung

Anspruch  
auf Lizenz- und 
Meilenstein
zahlungen von 
Partnern

Schlankes und risikoarmes 
Vermarktungsmodell: be-
grenzte Vertriebskosten und 
keine nennenswerten CAPEX

z.B. Fosmanogepix  
und Ceftibuten- 
Ledaborbactam

Einlizenzie-
rung/Erwerb 
neuartiger 
Antiinfektiva

Zulassungs-
antrag

Externer Pool an
potenziellen Entwick-
lungskandidaten

Produktion/
Vertrieb durch 
Partner 

and more...

Zusatzpotenzial:  
nicht-verwässernde  
Finanzierung/
Unterstützung 
durch Regierungen 
und gemeinnützige 
Organisationen
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Cashflow-
generierend
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Unsere Märkte und Produkte

Cresemba bis heute in

 70     

Zevtera bis heute in

20
     

Antipilzmittel

Ländern lanciert Ländern lanciert

26%
Marktanteil von Cresemba
USD 782 Mio. In-Market-Umsätze*

Antibiotika

6.5
Mio. Menschen
sind jedes Jahr von  
invasiven Pilzinfektionen 
betroffen**

Der Antibiotika-Markt
wird auf USD

15.6
Der Markt für Antipilzmittel
wird auf USD

4.5 Mrd. 
geschätzt

Globaler Markt für systemische 
Antipilzmittel*

Globaler Markt für systemische 
Spitalantibiotika*

Mrd. 
geschätzt

7.7
Mio. Menschen
sterben jedes Jahr aufgrund 
von bakteriellen Infektionen***

Weitere Informationen über unsere 
Produkte finden Sie auf Seite 29.  

#	�� Neueste Generation von Antipilzmitteln: Cresemba (Isavuconazol), Posaconazol, Voriconazol,  
liposomales Amphotericin B, Anidulafungin, Caspofungin, Micafungin, Rezafungin

* 	 Kumulierte In-Market-Umsätze zwischen April 2025 und März 2026, IQVIA Analytics Link März 2026

** 	� The Lancet Infectious Diseases 2024 https://doi.org/10.1016/S1473-3099(23)00692-8

***	�� The Lancet 2022 https://doi.org/10.1016/S0140-6736(22)02185-7

Mrd.3.0
weltweite Verkäufe*

der neuesten Generation  
von Antipilzmitteln#

USD

+ +
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Etablierte starke Partnerschaften
Vermarktung
über Partnerschaften mit 
globalen, regionalen und 
lokalen spezialisierten 
Pharmapartnern

Lizenzpartner

Vertriebspartner

Kompensation von Investitionen in F&E
durch Erhalt nicht-
verwässernder Finanz-
mittel
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Produkte 

BAL2062 
Invasive Aspergillose 
  
BAL2420 (LptA-Inhibitor)
Schwere Enterobacteriaceae-Infektionen

1  Der Zulassungsstatus sowie die zugelassenen Indikationen können von Land zu Land unterschiedlich sein.

Unser Portfolio

Phase 3

Phase 2 und früher

Fosmanogepix 
Candidämie / invasive Candidiasis (einschliesslich Candida auris)

Invasive Schimmelpilzinfektionen (einschliesslich invasiver Aspergillose,  
Fusariose, Lomentosporiose, Mukormykose und weiterer Infektionen durch  
seltene Schimmelpilze) 
 

Ceftibuten-Ledaborbactam 
Komplizierte Harnwegsinfektionen (cUTI) 

Präklinisch Phase 1 Phase 2 Phase 3 Markt

Weitere Informationen über unser 
Portfolio finden Sie ab Seite 29.  

Cresemba® Isavuconazol 
Invasive Aspergillose und Mukormykose (USA, EU und weitere Länder)¹ 

Aspergillose (einschliesslich invasiver Aspergillose und chronischer  
pulmonaler Aspergillose), Mukormykose und Kryptokokkose (Japan) 
 

Zevtera® Ceftobiprol 
Im Spital und ambulant erworbene bakterielle Lungenentzündungen  
(HABP, CABP) (grosse europäische sowie zahlreiche weitere Länder) 

Staphylococcus-aureus-Bakteriämie (SAB), akute bakterielle Haut- und  
Weichteilinfektionen (ABSSSI) und ambulant erworbene bakterielle  
Lungenentzündungen (CABP) (USA)  

Vermarktet 

USD ~1.0 Mrd. 
Potenzial für 
Spitzenumsatz

USD ~500 Mio.   
Potenzial für 
Spitzenumsatz
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in CHF Mio., Rundungen wurden konsistent vorgenommen

Gesamtumsatz

gegenüber dem Vorjahr119.0 +14.4%

H1
2023

H1
2024

H1
2025

FY
2023

FY
2024

FY
2025

H1
2026

157.6

208.5

232.4

104.0

84.9
76.3

80.5
73.3

90.5

13.5

36.7
42.8

52.1

gegenüber dem Vorjahr

davon Lizenzeinnahmen (Royalties)

gegenüber dem Vorjahr57.8 +10.9%

26.7 +97.8%
Cresemba- und Zevtera-basierte Umsätze

92.3 +2.0% gegenüber dem Vorjahr

Sonstiger Umsatz



Weitere Informationen zu den 
Finanzergebnissen finden Sie  
ab Seite 41.  

in CHF Mio., Rundungen wurden konsistent vorgenommen

Betriebsgewinn

31.6

Liquide Mittel und liquide Mittel  
mit Verfügungsbeschränkung

176.0 +32.6%
gegenüber dem  
Vorjahr

+31.7%
gegenüber 
dem Vorjahr

Basilea 
Kurzbericht
Halbjahr 2026
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H1 2023 H1 2024 H1 2025 H1 2026

31.6
36.9

24.0

9.3

Geldfluss aus operativer 
Geschäftstätigkeit

19.0 –17.7%
gegenüber dem  
Vorjahr

 
Nettoliquidität / Nettofinanzverschuldung

105.3 +107.7%
gegenüber 
dem Vorjahr

H1 2023 H1 2024 H1 2025 H1 2026

105.3

  50.7

-26.2

-38.1
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Unternehmens-Highlights 2026

Januar Februar März

17. Februar
Basilea erzielt starke 
Ergebnisse im  
Geschäftsjahr 2025 
und übertrifft Umsatz- 
und Betriebsgewinn-
Guidance

23. März
Basilea startet 
erste klinische 

Studie am 
Menschen für 

neuartiges  
Antibiotikum 

BAL242013. Januar
Basilea geht Partner-

schaft mit INCATE ein, 
um Innovationen im 

Bereich Antipilzmittel  
zu unterstützen

25. Februar
Basilea erhält weitere 
USD 6 Mio. von 
BARDA zur Weiter
entwicklung des  
neuartigen Antibio
tikums Ceftibuten- 
Ledaborbactam

08. Januar
Basilea informiert 
über Stand seines 

Portfolios und gibt 
Ausblick

07. Januar
Basilea und 
Prokaryotics starten 
Zusammenarbeit  
zur Entwicklung 
eines neuartigen 
Breitband-Antipilz-
mittels für die Be- 
handlung schwerer 
invasiver Infektionen

09. Februar
Gute Verkaufszahlen 
für Cresemba®  
(Isavuconazol) in der 
Region Asien-Pazifik 
und China lösen 
Meilensteinzahlung  
an Basilea aus



28. Oktober
Basilea Capital Markets Day 2026

Basilea 
Kurzbericht
Halbjahr 2026
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Weitere Informationen zu 
unseren Unternehmens-
Highlights finden Sie auf 
unserer Webseite.

April Mai OktoberSeptemberAugustJuliJuni

28. Mai
Basilea erhält weitere  

USD 13 Mio. von 
BARDA zur Entwick-
lung des neuartigen 

Antibiotikums 
Ceftibuten-

Ledaborbactam
09. April
Basilea erhält 
zusätzliche USD 6 
Mio. von CARB-X 
für die klinische 
Entwicklung des 
Antibiotikums 
BAL2420

29. Juli
Basilea erhält im 

Rahmen ihrer  
BARDA-Vereinbarung  

USD 30 Mio. für die 
Phase-3-Entwicklung 

des neuen Antipilzmit-
tels Fosmanogepix

15. April
Basilea-Aktionäre 
genehmigen an der 
Generalversammlung 
2026 alle Anträge 
des Verwaltungsrats

 05. August
Basilea erhält 

zusätzliche USD 5.4 
Mio. von BARDA 
zur Entwicklung 

des neuartigen 
Antibiotikums 

Ceftibuten-
Ledaborbactam

18. August
Basilea erzielt 

starkes Halbjah-
resergebnis 2026 

und erhöht die 
Finanzprognose 
für das Gesamt-

jahr
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one step ahead
Wir schreiben das nächste Wachstumskapitel
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Capital Markets Day 2026
Am 28. Oktober 2026 findet der Basilea Capital Markets Day 
statt, um Investoren und Analysten über die strategischen 
Prioritäten des Unternehmens, den Wachstumsausblick 
sowie die langfristigen Wertsteigerungs-Aussichten zu 
informieren. Das Management wird Einblicke in die nächste 
Entwicklungsphase von Basilea geben und die wesentlichen 
Treiber erläutern, die ein nachhaltiges zukünftiges Wachstum 
unterstützen. Zudem werden zwei renommierte Experten 
unabhängige Einblicke in den medizinischen Bedarf sowie 
die Entwicklungen im klinischen Umfeld geben, die für 
Basileas Entwicklungsprogramme von Bedeutung sind.

Weitere Informationen zum 
Capital Markets Day am  
28. Oktober 2026 finden Sie 
hier: basilea-cmd.com
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100+
Länder mit Lizenz- und 
Vertriebspartnern für  
Cresemba und Zevtera

Highlights
	� Cresemba®: Weltweite In-Market-

Umsätze in Höhe von USD 782 
Mio. (April 2025–März 2026)

	� Cresemba bleibt das weltweit 
führende markengeschützte 
Antimykotikum für invasive 
Schimmelpilzinfektionen

	� Fosmanogepix: Phase-3-Studien 
zu Schimmel- und Hefepilzinfek-
tionen schreiten voran

	� BAL2420: Erste Phase-1-Human-
studie gestartet

Länder
mit kommerziellen  
Partnerschaften

Zevtera®:  
Marktexklusivität bis  
2034 in den  

USA
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Cresemba® 

(Isavuconazol)

 

Nächster Meilenstein: Weiteres Umsatzwachs-
tum zum Ausbau der Position von Cresemba  
als wertmässiger Weltmarktführer

Cresemba ist unser Antimykotikum zur 
Behandlung invasiver Aspergillose sowie 
Mukormykose, zwei der häufigsten invasiven 
Schimmelpilzinfektionen.1 Seit seiner Markt-
einführung im Jahr 2015 hat es sich sowohl  
in den USA als auch weltweit als wertmässi-
ger Marktführer etabliert und ist in mehr als 
70 Ländern erhältlich.2,3

Zusätzlich zur Anwendung bei Erwachsenen 
ist Cresemba in den Vereinigten Staaten (USA), 
Kanada und der Europäischen Union (EU) für 
Kinder und Jugendliche zugelassen. Wir erwar-
ten, dass die weltweiten In-Market-Umsätze im 
Jahr 2027 ihren Höchstwert erreichen werden. 
In den USA wird kurz nach Ablauf der Markt
exklusivität mit dem Markteintritt von Generika 
gerechnet. In Europa werden Generika voraus-
sichtlich erst ab der zweiten Jahreshälfte 2028 
auf den Markt kommen. In anderen Märkten 
wie Japan und in der MENA-Region wird mit 

Antimykotika

Im Jahresvergleich 27 % Wachstum der Cresemba-
«In-Market»-Umsätze (MAT Q3 2026 versus MAT Q3 2025)  4

Status: Auf dem Markt
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1	� In den USA ist Cresemba (intravenöse Gabe und 
Kapseln zum Einnehmen) zur Behandlung der inva-
siven Aspergillose und der invasiven Mukormykose 
bei Erwachsenen und Kindern und Jugendlichen ab 
1 Jahr indiziert.

	� In Kanada ist Cresemba ebenfalls zur Behand-
lung der invasiven Aspergillose und der invasiven 
Mukormykose zugelassen. Cresemba zur intra
venösen Gabe ist zur Anwendung bei Erwachsenen 
und Kindern und Jugendlichen im Alter von 1–18 
Jahren indiziert, während Cresemba-Kapseln zur 
Anwendung bei Erwachsenen (100 mg Kapseln) und 
bei Kindern und Jugendlichen im Alter von 6–18 
Jahren (40 mg Kapseln) zugelassen sind.

	� In Europa (EU/Europäischer Wirtschaftsraum 
(EWR)/Schweiz/GB) ist Cresemba zur intravenösen 
Gabe für die Anwendung bei Patientinnen und 
Patienten ab 1 Jahr zur Behandlung der invasiven 
Aspergillose zugelassen sowie zur Behandlung  
der Mukormykose bei Patientinnen und Patienten,  
für die Amphotericin B nicht angemessen ist. 
Cresemba-Kapseln zum Einnehmen (100 mg) sind 
für Erwachsene und Kinder und Jugendliche ab 
6 Jahren zugelassen; Cresemba Kapseln zum Ein-
nehmen (40 mg) sind nur für Kinder und Jugend-
liche zugelassen.

	� In China ist intravenös verabreichtes Isavuconazol 
für die Anwendung bei Patientinnen und Patienten 
ab 1 Jahr zur Behandlung der invasiven Aspergillose 

einem anhaltenden Umsatzwachstum über das 
Jahr 2028 hinaus gerechnet. Unsere Partner 
weisen weiterhin eine starke Geschäftsentwick-
lung auf. Die weltweiten In-Market-Umsätze 
erreichten in den zwölf Monaten bis März 2026 
USD 782 Millionen (+27 % gegenüber dem Vor-
jahreszeitraum).4 Diese anhaltende Dynamik 
spiegelt sich auch in den Lizenzeinnahmen von 
CHF 57.8 Millionen im ersten Halbjahr 2026  
wider, was einem Anstieg von 11 % gegenüber 
dem Vorjahr entspricht und die anhaltend  
starke Geschäftsentwicklung von Cresemba 
unterstreicht.

zugelassen sowie zur Behandlung der invasiven  
Mukormykose bei Patientinnen und Patienten,  
für die Amphotericin B nicht angemessen ist. 
Cresemba-Kapseln zum Einnehmen (100 mg) sind 
für die Anwendung bei Erwachsenen und bei  
Kindern und Jugendlichen im Alter von 6–18 Jahren 
(Körpergewicht ≥ 32 kg) zugelassen. Cresemba-
Kapseln zum Einnehmen (40 mg) sind für die 
Anwendung bei Kindern und Jugendlichen (Körper-
gewicht ≥ 16 kg) im Alter von 6–18 Jahren zur  
Behandlung der invasiven Aspergillose und der 
invasiven Mukormykose zugelassen.

	� In Japan ist oral und intravenös verabreichtes Isa-
vuconazol für die Anwendung bei Erwachsenen zur 
Behandlung der Aspergillose (invasive Aspergillose, 
chronisch-progressive pulmonale Aspergillose, ein-
faches pulmonales Aspergillom), der Mukormykose 
und der Kryptokokkose (pulmonale Kryptokokkose 
und disseminierte Kryptokokkose, einschliesslich 
Kryptokokkenmeningitis) zugelassen.

2	� Antimykotika der neuesten Generation: Cresemba, 
Posaconazol, Voriconazol, liposomales Amphoteri-
cin B, Anidulafungin, Caspofungin, Micafungin und 
Rezafungin.

3	� Marktanteil basierend auf den kumulierten In-
Market-Umsätzen zwischen April 2025 und März 
2026; IQVIA Analytics Link, März 2026.

4	� IQVIA Analytics Link, März 2026; MAT: gleitende, 
kumulierte Umsätze der letzten zwölf Monate.
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Fosmanogepix

Nächste Meilensteine: Abschluss der  
Phase-3-Studien und Einreichung des 
Zulassungsantrags im Jahr 2028

Fosmanogepix ist der am weitesten fortge-
schrittene Antimykotikum-Kandidat in unserer 
klinischen Pipeline und wird derzeit in zwei 
Phase-3-Studien erprobt, in denen die Behand-
lung invasiver Hefe- und Schimmelpilzinfektio-
nen untersucht wird.5, 6 Über ein weltweites Ear-
ly-Access-Programm steht Fosmanogepix auch 
Patientinnen und Patienten zur Verfügung, die 
die bestehenden Behandlungsoptionen aus-
geschöpft haben. In diesem Rahmen wurden 
bereits fast 600 Patientinnen und Patienten in 
22 Ländern behandelt.7 Dies unterstreicht den 
dringenden Bedarf an neuartigen antimykoti-
schen Behandlungsoptionen.

Fosmanogepix gehört zur neuartigen «Gepix»-
Klasse von Antimykotika und wird rasch in 
seine aktive Form, Manogepix, umgewandelt, 
die breit an wichtige Infektionsorte wie Lunge 
und Gehirn verteilt wird. Indem es das pilzspe-
zifische Enzym Gwt1 hemmt, beeinträchtigt es 
die Integrität der Zellwand, was zum Absterben 
der Pilzzellen führt. Dieser Wirkmechanismus 
unterscheidet sich von jenem bisher zugelasse-
ner antimykotischer Therapien.

Der Wirkstoff zeigt eine starke Breitband-
wirkung gegen Hefe- und Schimmelpilze, 

einschliesslich multiresistenter Erreger wie 
Candida auris und Candida glabrata, sowie 
gegen schwer zu behandelnde Schimmelpilze 
wie Aspergillus- und Fusarium-Arten.8 Der 
Wirkstoff ist sowohl in intravenöser als auch in 
oraler Darreichungsform erhältlich und ermög-
licht einen nahtlosen Übergang von der statio-
nären zur ambulanten Versorgung.

Fosmanogepix hat von der US-Arzneimittelbe-
hörde FDA den Status eines Qualified Infectious 
Disease Product (QIDP) sowie den Orphan-
Drug- und den Fast-Track-Status erhalten, 
was eine beschleunigte Entwicklung und eine 
verlängerte regulatorische Marktexklusivität 
ermöglicht. Mit seinem differenzierten Profil ist 
der Wirkstoff gut positioniert, um einen erheb-
lichen ungedeckten medizinischen Bedarf zu 
erfüllen, und hat – vorbehaltlich erfolgreicher 
klinischer Ergebnisse – das Potenzial, ein wich-
tiger künftiger Wachstumstreiber für Basilea zu 
werden.

5	� FAST-IC (invasive Candidiasis, Candidämie), ClinicalTrials.gov-
Identifier: NCT05421858

6	� FORWARD-IM (invasive Schimmelpilzinfektionen), ClinicalTrials.
gov-Identifier: NCT06925321

7	� Clinicaltrials.gov-Identifier: NCT06433128

8	� K. J. Shaw, A. S. Ibrahim. Fosmanogepix: A Review of the First-in-
Class Broad Spectrum Agent for the Treatment of Invasive Fungal 
Infections. Journal of Fungi (Basel) 2020 (6), 239.

Status: Phase 3

BAL2062

Nächster Meilenstein: Abschluss der Gespräche 
mit den Zulassungsbehörden über den optima-
len Phase-2- und Phase-3-Entwicklungspfad

Das zweite Antimykotikum in unserer klini-
schen Entwicklungspipeline ist BAL2062, das 
als intravenöse Darreichungsform verfügbar ist. 
Die von einem Naturstoff abgeleitete Substanz 
nutzt einen pilzspezifischen Eisentransporter, 
um in Pilzzellen einzudringen und diese schnell 
abzutöten.9 BAL2062 gehört zu einer neuar
tigen Klasse von Antimykotika und könnte das 
erste zugelassene Medikament dieser Klasse 
werden. Der Wirkstoff zeigte unter anderem 
Aktivität gegen Aspergillus-Arten, einschliess-
lich azolresistenter Stämme, sowie gegen 
Fusarium- und ausgewählte Candida-Arten. Die 
FDA hat BAL2062 den QIDP-, Orphan-Drug- 
und Fast-Track-Status für die Behandlung der 
invasiven Aspergillose erteilt. Im Jahr 2026 liegt 
unser Fokus auf der Abstimmung mit den Zu-
lassungsbehörden über den optimalen Entwick-
lungspfad und das Design künftiger klinischer 
Studien.

9	� K. J. Shaw. GR–2397: Review of the Novel Siderophore-like 
Antifungal Agent for the Treatment of Invasive Aspergillosis. 
Journal of Fungi (Basel) 2022 (8), 909.

Status: Bereit für Phase 2
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10	�BARDA OTA-Nummer: 75A50124C00033

Nicht-verwässernde 
F&E-Finanzierung  
für neuartige  
Antimykotika
Im September 2024 hat Basilea mit der Biomedical 
Advanced Research and Development Authority 
(BARDA), die zur Administration for Strategic Pre-
paredness and Response (ASPR) des US Department 
of Health and Human Services (HHS) gehört, ein 
«Other Transaction Agreement» (OTA) geschlossen. 
Im Rahmen des OTAs könnte Basilea über einen 
Zeitraum von bis zu 12 Jahren bis zu USD 268 Mio. 
ohne Verwässerung der Aktionärinnen und Aktionä-
re (Non-Dilutive Funding) für die Entwicklung neu-
artiger Antimykotika und antibakterieller Wirkstoffe 
erhalten.10

Bisher wurden über das OTA bereits USD 123 Mio. 
in vier Tranchen zur Unterstützung der Entwick-
lung von Fosmanogepix und BAL2062 bereit-
gestellt. Der finanzielle Beitrag der BARDA wird 
voraussichtlich rund 60 % der Gesamtkosten der 
unterstützten Programme während der Laufzeit 
des OTAs betragen. Im Rahmen des OTAs können 
BARDA und Basilea darüberhinaus gemeinsam 
basierend auf Produktfortschritt, technischem Risi-
ko und medizinischem Bedarf entscheiden, Pro
gramme in das unterstützte Portfolio aufzunehmen 
oder daraus zu streichen. Diese Flexibilität dürfte 
zu einer erheblichen Zeit-, Aufwands- und Kosten
effizienz für beide Partner führen.

Fosmanogepix, Basileas am weitesten fort
geschrittener Kandidat zur Behandlung von 
Pilzinfektionen, wird als potenzielle neue 
Therapieoption für Patientinnen und Patien-
ten mit schweren invasiven Pilzinfektionen 
entwickelt, einschliesslich solchen, bei denen 
die heute verfügbaren Therapien nur einge-
schränkte Behandlungsmöglichkeiten bieten.

Derzeit läuft für Fosmanogepix ein zulas-
sungsrelevantes Phase-3-Programm mit zwei 
globalen Studien. Ziel ist es, eine umfassende 
klinische Datengrundlage für die Behandlung 
von durch Hefe- und Schimmelpilze verur-
sachten Infektionen zu schaffen.

Die Studie FAST-IC untersucht Fosmanogepix 
im Vergleich zur Standardtherapie bei erwach-
senen Patientinnen und Patienten mit Candi-
dämie und/oder invasiver Candidiasis. Nach 
einer anfänglichen intravenösen Behandlung 

Ein Blick auf das klinische 
Entwicklungsprogramm  
von Fosmanogepix

Studienärzte-Treffen für die FAST-IC-Studie in Shanghai

besteht die Möglichkeit, auf eine orale Thera-
pie umzustellen. Der erste Patient wurde im 
Dezember 2024 in die Studie aufgenommen. 
Bis zum 30. Juni 2026 wurden für FAST-IC 
nahezu 150 Studienzentren in 20 Ländern 
aktiviert, darunter seit Anfang 2026 auch 
Zentren in China, wodurch die globale Reich-
weite des Programms weiter vergrössert wurde.

FORWARD-IM untersucht Fosmanogepix bei 
erwachsenen Patientinnen und Patienten mit 
invasiven Schimmelpilzinfektionen, die durch 
Aspergillus oder Fusarium spp., Lomentospora 
prolificans, Pilze der Ordnung Mukorales oder 
andere, multiresistente Schimmelpilze verur-
sacht wurden. Die Studie schliesst Patienten 
bei der Erstbehandlung als auch Patienten ein, 
bei denen frühere Therapien nicht ausreichend 
wirksam waren. Damit adressiert die Studie 
einen erheblichen ungedeckten medizinischen 
Bedarf bei diesen Infektionen, die schwer 
behandelbar und mit schwerwiegenden 
Krankheitsverläufen sowie einer hohen 
Sterblichkeit verbunden sind. Der erste Patient 
wurde im August 2025 in die Studie aufge
nommen. Zum 30. Juni 2026 waren mehr als  
70 Studienzentren in 15 Ländern aktiviert.

Die Fortschritte in beiden Studien unterstrei-
chen die erfolgreiche Umsetzung von Basileas 
globaler Entwicklungsstrategie für Fosmano-
gepix und die enge Zusammenarbeit mit 
klinischen Studienpartnern, Prüfärzten, 
Studienteams und weiteren Anspruchsgrup-
pen. Mit diesen Aktivitäten treiben wir die 
Entwicklung von Fosmanogepix weiter voran. 
Aufgrund seines differenzierten Profils hat 
dieser Medikamentenkandidat das Potenzial, 
wichtige ungedeckte medizinische Bedürfnisse 
bei der Behandlung invasiver Pilzinfektionen 
zu adressieren.
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Zevtera® 
(Ceftobiprol) 

Nächster Meilenstein: Etablierung von Zevtera 
als neue Behandlungsoption für Staphylococcus 
aureus bacteremia (SAB) in den USA

Zevtera ist unser Antibiotikum zur Behandlung 
schwerer bakterieller Infektionen. Es zeigt eine 
besonders hohe Wirksamkeit gegen Methicillin-
resistente Staphylococcus aureus (MRSA), eine 
wesentliche Ursache für schwer behandelbare 
Infektionen mit hoher Mortalität. 

Seit 2014 wurde Zevtera zunächst für die Be-
handlung bakterieller Lungeninfektionen 
(Pneumonie) in wichtigen europäischen Län-
dern und mehreren Ländern ausserhalb Europas 
zugelassen und auf den Markt gebracht.11 2024 
hat die FDA Zevtera in den USA zur Behandlung 
von Staphylococcus aureus-Bakteriämie (SAB), 
akuten bakteriellen Haut- und Hautstruktur-
infektionen (ABSSSI) und der ambulant erwor-
benen bakteriellen Pneumonie (CABP) zugelas-
sen. Für SAB gibt es den grössten ungedeckten 
medizinischen Bedarf: Die Mortalitätsrate 
liegt bei rund 20 %.12 Wir glauben, dass Zevtera 
angesichts der begrenzten SAB-Therapieoptio-
nen, insbesondere für durch MRSA verursachte 
Infektionen, gut positioniert ist.

Status: Auf dem Markt

11	� Ceftobiprol ist in mehreren Ländern zur Be-
handlung Erwachsenen mit im Krankenhaus 
erworbener Pneumonie (HAP, ausgenommen be-
atmungsassoziierte Pneumonie, VAP) und ambu-
lant erworbener Pneumonie (CAP) zugelassen. In 
europäischen Ländern sowie im Libanon, in Katar 
und in Saudi-Arabien ist Ceftobiprol auch für die 
Anwendung bei Kindern und Jugendlichen ab der 
Geburt bis unter 18 Jahren zugelassen. In China 
ist die Anwendung bei Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 3 Monaten bis unter 18 Jahren zuge-
lassen. 

	� In den Vereinigten Staaten ist das Medikament 
für die Behandlung von Erwachsenen mit durch 
Staphylococcus aureus (SAB) verursachten Blut-
bahninfektionen (Bakteriämie), einschliesslich 
rechtsseitiger infektiöser Endokarditis, und Er-
wachsenen mit akuten bakteriellen Haut- und 
Hautstrukturinfektionen (ABSSSI) sowie Erwach-
senen und Kindern und Jugendlichen (3 Monate 
bis unter 18 Jahre) mit ambulant erworbener 
bakterieller Pneumonie (CABP) zugelassen.

12.	�T. L. Holland, S. E. Cosgrove, S. B. Doernberg et 
al. Ceftobiprole for Treatment of Complicated 
Staphylococcus aureus Bacteremia. New Eng-
land Journal of Medicine 2023 Oct 12; 389 (15): 
1390–1401.

Antibakterielle Wirkstoffe

Markteinführung in 

20+ Ländern

Erstes für die Behandlung  
von SAB zugelassenes  
Cephalosporin-Antibiotikum in den

USA 
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Zevtera wurde im Juli 2025 in Zusammenarbeit 
mit Innoviva Specialty Therapeutics in den  
USA lanciert. Die erste Einführungsphase ist 
geprägt von Marktzugangsaktivitäten, dar-
unter die Gewährung eines New Technology 
Add-On Payment (NTAP), die Aufnahme in 
das Medicaid-Arzneimittelrabattprogramm, 
die Genehmigung von 340B-Preisen sowie die 
Verfügbarkeit von J-Codes. Folgebestellungen 
von grossen Spitälern weisen auf positive erste 
klinische Erfahrungen der Anwender hin. 
Zevtera profitiert von einer regulatorischen 
Exklusivität in den USA bis April 2034, was die 
langfristige Wertschöpfung unterstützt.

Ceftibuten- 
Ledaborbactam 
Etzadroxil

Nächster Meilenstein: Initiierung eines 
globalen Phase-3-Programms Mitte 2027

Im August 2025 haben wir mit der Einlizen-
zierung der weltweiten Rechte an Ceftibuten-
Ledaborbactam, einem oralen Betalaktam/
Betalaktamase-Inhibitor (BL/BLI) zur Behand-
lung von komplizierten Harnwegsinfektionen 
(cUTI), einschliesslich bestimmter Nierenin-
fektionen (Pyelonephritis), unsere Spätphasen-
Pipeline weiter gestärkt.

Dabei wird Ceftibuten, ein orales Cephalosporin-
Antibiotikum, mit Ledaborbactam Etzadroxil 
kombiniert, einem neuartigen Betalaktamase-
Inhibitor-Prodrug, das die Wirksamkeit von 
Ceftibuten gegen resistente Krankheitserreger 
wiederherstellt. Die Kombination hat eine star-
ke bakterizide Wirkung gegen Enterobacterales, 
einschliesslich multiresistenter Stämme wie 
solchen, die Betalaktamasen mit erweitertem 
Spektrum (ESBL) ausbilden, und Carbapenem-
resistenten Enterobacterales (CRE).13, 14, 15

cUTIs gehören zu den häufigsten bakteriellen 
Infektionen und werden häufig mit intrave-
nösen Antibiotika behandelt, was oft einen 
stationären Aufenthalt erfordert. Allein in den 

13	� Ledaborbactam stellt die Wirksamkeit von Ceftibuten gegen 
Enterobacterales wieder her, die Betalaktamasen mit erweitertem 
Spektrum (ESBL) der Ambler-Klassen A, C und D sowie Carbapene-
masen produzieren (einschliesslich Erreger, die in der 2024 von  
der WHO publizierten Liste prioritär zu bekämpfender Krankheits-
erreger als kritische Bedrohung eingestuft sind).

14	�J. A. Karlowsky, M. G. Wise, M. A. Hackel et al. Ceftibuten-
Ledaborbactam Activity against Multidrug-Resistant and 
Extended-Spectrum-β-Lactamase-Positive Clinical Isolates of  
Enterobacterales from a 2018–2020 Global Surveillance  
Collection. Antimicrobial Agents and Chemotherapy 2022,  
Nov 15;66(11):e0093422.

15	� T. P. Lodise, T. Chopra, B. H. Nathanson et al. Epidemiology of 
Complicated Urinary Tract Infections due to Enterobacterales 
Among Adult Patients Presenting in Emergency Departments 
Across the United States. Open Forum Infectious Diseases 2022, 
Jun 24;9(7):ofac315.

16	�M. D. Zilberberg, B. H. Nathanson, K. Sulham et al. Descriptive 
Epidemiology and Outcomes of Hospitalizations With Complicated 
Urinary Tract Infections in the United States, 2018. Open Forum 
Infectious Diseases 2022, Jan 10;9(1):ofab591.

17	� C. F. de Oliveira, M. B. Dorr, K. Lowe et al. Evaluation of Single and 
Multiple Dose Safety and Pharmacokinetics of Ledaborbactam 
Etzadroxil and Ceftibuten-Ledaborbactam Etzadroxil in Healthy 
Volunteers. Open Forum Infectious Diseases 2025, Jan 29;12(Suppl 
1):ofae631.1425.

USA entfallen jährlich mehr als 600’000 Spital-
einweisungen auf cUTI.16 Dies verdeutlicht den 
Bedarf an wirksamen oralen Behandlungsmög-
lichkeiten, die Spitalaufenthalte verkürzen oder 
ganz verhindern könnten.

Ceftibuten-Ledaborbactam hat in präklinischen 
Studien und klinischen Phase-1-Studien ein 
günstiges Sicherheits- und Verträglichkeits-
profil gezeigt17 und von der FDA den QIDP- und 
Fast-Track-Status erhalten. Die Vorbereitungen 
für ein globales Phase-3-Programm laufen. Der 
Start ist für Mitte 2027 geplant und Topline- 
Ergebnisse werden im ersten Halbjahr 2029 
erwartet.

Status: Bereit für Phase 3
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18	�M. Schuster, E. Brabet, K. K. Oi et al. Peptidomimetic antibiotics 
disrupt the lipopolysaccharide transport bridge of drug-resistant 
Enterobacteriaceae. Science Advances 2023 (9), eadg3683.

19	�ClinicalTrial.gov-Identifier: NCT07500181

Status: Phase 1

BAL2420  

Nächster Meilenstein: Abschluss der  
Phase-1-Studie

BAL2420 gehört zu einer der wenigen wirklich 
neuartigen Antibiotikaklassen, die sich derzeit 
in der klinischen Entwicklung befinden, und 
zielt auf LptA ab, einem wichtigen Bestandteil 
des Transportsystems für Lipopolysaccharide 
(LPS), das für gramnegative Bakterien von zen-
traler Bedeutung ist. Die Hemmung von LptA 
beeinträchtigt die Integrität der äusseren Zell-
membran, was zum Absterben der Bakterienzel-
len führt. Für LptA-Inhibitoren wurde sowohl 
in vitro als auch in vivo eine starke und rasche 
bakterizide Wirkung gegen Enterobacterales 
wie E. coli und K. pneumoniae gezeigt, darunter 
Stämme, die gegen Betalaktame und Colistin, 
ein Antibiotikum, das als letzte Therapiemög-
lichkeit angesehen wird, resistent sind.18

Im März 2026 hat eine erste Humanstudie der 
Phase 1 mit BAL2420 begonnen, in der die 
Sicherheit, Verträglichkeit und Pharmakokinetik 
des Kandidaten untersucht werden.19

20	�US Department of Health and Human Services (HHS); Administra-
tion for Strategic Preparedness and Response (ASPR); Biomedical 
Advanced Research and Development Authority (BARDA), unter 
der Vertragsnummer HHSO100201600002C.

21	�� BARDA-Vertragsnummer: 75A50123C00050.

22	�CARB-X wird teilweise mit Bundesmitteln des US-Gesundheitsmi-
nisteriums (US Department of Health and Human Services, HHS), 
der Administration for Strategic Preparedness and Response, 
der Biomedical Advanced Research and Development Authority 
(BARDA) unter der Vertragsnummer 75A50122C00028 sowie durch 
Zuwendungen von Wellcome (WT224842), dem Global Antimicro-
bial Resistance Innovation Fund (GAMRIF) des britischen Gesund-
heitsministeriums, der Gates Foundation, dem deutschen Bundes-
ministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR), 
der Novo Nordisk Foundation, dem italienischen Wirtschafts- und 
Finanzministerium (MEF), dem japanischen Gesundheitsminis-
terium, der DG Health Emergency Preparedness and Response 
Authority (DG HERA) der Europäischen Kommission und der  
KfW Entwicklungsbank finanziert. Das US-amerikanische National 
Institute of Allergy and Infectious Diseases (NIAID), Teil der Natio-
nal Institutes of Health (NIH) im HHS, bietet Unterstützung in Form 
von Sachleistungen durch Zugang zu einer Reihe präklinischer 
Dienstleistungen für die Produktentwicklung.

Nicht-verwässernde 
F&E-Finanzierung 
für antibakterielle 
Wirkstoffe

Das Phase-3-Programm von Basilea für 
Ceftobiprol, das 2024 die Grundlage für die 
Zulassung von Zevtera durch die FDA war, 
wurde anteilig von BARDA finanziert.20 BARDA 
gewährte Basilea rund USD 111 Millionen, was 
etwa 75 % der Kosten für die Phase-3-Studien zu 
SAB und akuten bakteriellen Haut- und Haut-
strukturinfektionen (ABSSSI) sowie für regula-
torische und nichtklinische Aktivitäten ent-
sprach.

Zudem hat die BARDA im September 2025 
einen ursprünglich mit Venatorx geschlosse-
nen Vertrag zur Unterstützung der Phase-3-
Entwicklung von Ceftibuten-Ledaborbactam 
auf Basilea übertragen.21 Im Rahmen dieser 
Vereinbarung wurden für Basilea bereits 
USD 30.8 Mio. breitgestellt.

Die Entwicklung von BAL2420 wird seit 2020 
durch den Combating Antibiotic-Resistant Bac-
teria Biopharmaceutical Accelerator (CARB-X) 
unterstützt. Seit 2024 wurden Basilea für dieses 
Projekt rund USD 14 Mio. an nicht-verwäs-
sernden finanziellen Förderungen von CARB-X 
bewilligt.22
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Gesamtumsatz

119.0 Cresemba- und Zevtera- 
basierte Umsätze

92.3
davon Lizenzeinnahmen 
(Royalties)

57.8
CHF

Nettoliquidität

105.3
Geldfluss aus operativer 
Geschäftstätigkeit

19.0 –17.7% 
gegenüber
dem Vorjahr

Liquide Mittel, liquide Mittel  
mit Verfügungsbeschränkung

176.0 +32.6%
gegenüber
dem Vorjahr

+107.7%
gegenüber
dem Vorjahr

Betriebsgewinn

31.6

in CHF Mio., Rundungen wurden konsistent vorgenommen

Wesentliche Kennzahlen
H1 2026

+14.4%
gegenüber
dem Vorjahr

+2.0%
gegenüber
dem Vorjahr

+10.9%
gegenüber
dem Vorjahr

+31.7%
gegenüber
dem Vorjahr

 
Gewinn vor Steuern

32.1
 
Gewinn

27.9+66.3% 
gegenüber
dem Vorjahr

+76.6% 
gegenüber
dem Vorjahr

Kosten und Betriebsaufwand 
gesamt

87.4 +9.4% 
gegenüber
dem Vorjahr
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in CHF Tausend 2026 2025

AKTIVEN

UMLAUFVERMÖGEN  

Liquide Mittel 173 052 159 796

Liquide Mittel mit Verfügungsbeschränkung 2 926 2 541

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13 879 13 491

Sonstige Forderungen 54 291 49 790

Vorräte 26 038 21 558

Sonstige Vermögensgegenstände 3 620 4 555

Total Umlaufvermögen 273 806 251 731

 

ANLAGEVERMÖGEN

Sachanlagen, netto 4 647 5 053

Immaterielle Vermögensgegenstände, netto 228 371

Operative Leasinggüter, netto 12 145 13 097

Sonstige Vermögensgegenstände 43 51

Latente Steuerfordeungen 7 167 11 696

Total Anlagevermögen 24 230 30 268

TOTAL AKTIVEN 298 036 281 999

in CHF Tausend 2026 2025

PASSIVEN

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN   

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13 976 15 058

Unrealisierter Ertrag 1 579 1 573

Operative Leasingverpflichtungen 2 062 2 062

Abgrenzungen und sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 23 896 30 523

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 41 513 49 216

LANGFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN

Unbesicherte Wandelanleihe 70 644 75 440

Unrealisierter Ertrag 8 718 9 458

Operative Leasingverpflichtungen 10 737 11 715

Vorsorgeverpflichtungen 4 072 8 229

Total langfristige Verbindlichkeiten 94 171 104 842

Total Verbindlichkeiten 135 684 154 058

 

EIGENKAPITAL 

Aktienkapital 1 13 425 13 319

Eigene Aktien 2 (50 991) (51 277)

Kapitalreserven 1 055 098 1 052 368

Sonstige Bestandteile des Gesamtergebnisses (562) (3 904)

Kumulierter Verlust:   

Verlustvortrag (882 565) (922 805)

Gewinn 27 946 40 240

Total Eigenkapital 162 352 127 941

TOTAL PASSIVEN 298 036 281 999

1	� 13,425,260 Namenaktien (Dezember 31, 2025: 13,318,976) davon 12,403,033 Namenaktien  
(Dezember 31, 2025: 12,291,580) im Umlauf mit Nennwert von CHF 1.00 je Aktie.

2	� 1,022,227 eigene Aktien (Dezember 31, 2025: 1,027,396) mit Nennwert CHF 1.00 je Aktie.

Diese Konzernrechnung sollte zusammen mit dem Anhang gelesen werden, 
der in der englischen Fassung des Finanzberichts enthalten ist.

Verkürzter konsolidierter Zwischenabschluss
Basilea Pharmaceutica AG, Allschwil und Tochtergesellschaften
Verkürzte Konzernbilanzen 
Verkürzte Konzernbilanzen zum 30. Juni 2026 (ungeprüft) und 31. Dezember 2025 (geprüft)  
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in CHF Tausend, ausser Beträge je Aktie 2026 2025

Produktumsatz 29 907 31 513

Umsatz aus Verträgen 62 409 58 990

Sonstiger Umsatz 26 680 13 457

Umsatz gesamt 118 996 103 960

 

Kosten für verkaufte Produkte (15 429) (24 230)

Forschungs- und Entwicklungsaufwand (54 022) (38 294)

Vertriebs-, Verwaltungs- und allgemeiner Aufwand (17 965) (17 404)

Kosten und Betriebsaufwand gesamt (87 417) (79 928)

Betriebsgewinn 31 580 24 032

Zinsertrag 617 555

Zinsaufwand (1 408) (1 924)

Übriger Ertrag 3 926 1 354

Übriger Aufwand (2 997) (5 023)

Übrige Bestandteile des Netto-Vorsorgeaufwands 429 351

Gewinn vor Steuern 32 146 19 345

Ertragssteuern (4 200) (3 543)

Gewinn 27 946 15 802

 

Gewinn je Aktie

Gewinn je Aktie, nicht verwässert, in CHF 2.26 1.29

Gewinn je Aktie, verwässert, in CHF 2.13 1.26

in CHF Tausend 2026 2025

Gewinn 27 946 15 802

Währungsumrechnungsdifferenz (7) (1)

Aktuarielle Gewinne 3 349 3 073

Sonstige Bestandteile des Gesamtergebnisses, 
nach Steuern 3 342 3 072

Gesamtergebnis 31 288 18 874

 
Diese Konzernrechnung sollte zusammen mit dem Anhang gelesen werden, 
der in der englischen Fassung des Finanzberichts enthalten ist.

Basilea Pharmaceutica AG, Allschwil und Tochtergesellschaften

Verkürzte Konzernerfolgsrechnungen  
für die sechs Monate bis 30. Juni 2026 und 30. Juni 2025 (ungeprüft)

Verkürzte Gesamtergebnisrechnungen
für die sechs Monate bis 30. Juni 2026 und 30. Juni 2025 (ungeprüft)
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in CHF Tausend 2026 2025

GELDFLUSS AUS OPERATIVER GESCHÄFTSTÄTIGKEIT  

Gewinn 27 946 15 802

Überleitung des Gewinns zum Geldfluss aus 
operativer Geschäftstätigkeit:

Nicht zahlungswirksame Vorsorgeaufwendungen (808) (454)

Latente Steuern 4 529 3 543

Abschreibungen 997 968

Aufwand für aktienbasierte Vergütungen 2 789 2 829

Amortisation von Emissionsaufwendungen 194 366

Verluste aus Rückkauf von Wandelanleihen 214 623

Veränderungen des Umlaufvermögens:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (385) (7 764)

Sonstige Forderungen (4 498) 8 615

Vorräte (4 480) 8 984

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (1 084) (1 561)

Unrealisierter Ertrag (733) (1 170)

Abgrenzungen und sonstige kurzfristige  
Verbindlichkeiten (6 651) (9 583)

Sonstige operative Geldflusspositionen 943 1 858

Geldfluss aus operativer Geschäftstätigkeit
		

18 973 23 056

 

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT

Investitionen in Sachanlagen (409) (321)

Investitionen in immaterielle Anlagen (36) (93)

Geldfluss aus Investitionstätigkeit (445) (414)

in CHF Tausend 2026 2025

Liquide Mittel 173 052 128 365

Liquide Mittel mit Verfügungsbeschränkung 2 926 4 356

Gesamt liquide Mittel und liquide Mittel mit  
Verfügungsbeschränkung 175 978 132 721

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT   

Effekte aus aktienbasierten Vergütungen (56) (59)

Erlöse aus Handel von eigenen Aktien, netto 385 507

Schuldentilgung (5 204) (14 918)

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit (4 875) (14 470)

Wechselkurseffekte (11) (11)

Netto-Veränderung der liquiden Mittel und 
liquiden Mittel mit Verfügungsbeschränkung 13 642 8 161

Beginn der Periode 162 336 124 560

Ende der Periode 175 978 132 721

 

ZUSATZINFORMATIONEN

Zinszahlungen 1 284 1 669

Zahlungen für Ertragssteuern 63 –

in CHF Tausend 2026 2025

Bestandteile der liquiden Mittel und liquiden Mittel mit 
Verfügungsbeschränkung zum 30. Juni 2026 und 30. Juni 2025:

Diese Konzernrechnung sollte zusammen mit dem Anhang gelesen werden, 
der in der englischen Fassung des Finanzberichts enthalten ist.

Verkürzte Konzerngeldflussrechnungen
Basilea Pharmaceutica AG, Allschwil und Tochtergesellschaften

für die sechs Monate bis 30. Juni 2026 und 30. Juni 2025 (ungeprüft)
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